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Ablauf 

1.  Überblick Bioenergienutzung in Deutschland 

2.   Energiekonzept Vogtlandkreis 

3.   Schlußfolgerungen 
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drei gute  Gründe für Biomasse 
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1. Klimaschutz 
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2. Geld 



Beispiel:  500 m²  100 kWh/m²/a 

Heizöl    950€ 

Erdgas  700€ 

Pellets   500€ 

Holz       340€       
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3. Regionale Arbeitsplätze 



Quelle: BMU 



1.587

22.084

26.082

6.003

56.359

3.781

1.051

0

10.000

20.000

30.000

40.000

50.000

60.000

Deponiegas Wind Photovoltaik Wasser Biogas Pflanzenöl Holz

Strom aus regenerativen Quellen 
Stand der Nutzung Vergleich 2010 zu 2011 

Stromverbrauch Vogtlandkreis:  

 

ca.1.000.000 MWh 
entspricht  

ca. 12 % Anteil der 

erneuerbaren Energien 

MWh pro Jahr 

Strom 
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Wärmebedarf Vogtlandkreis: 

ca. 2.077 GWh 
entspricht  

ca. 14 % Anteil der 

erneuerbaren Energien 

Wärme aus regenerativen Quellen 
Stand der Nutzung Vergleich 2010 zu 2011 

MWh 
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Entwicklung Stromeinspeisung 2009 bis 2011 



Quelle: BMU 
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Herausforderungen 

• „Tank“ oder „Teller“ 

• Monokulturen 

• Nachhaltige Forstwirtschaft 
–Erhalt der Waldfunktion  

 (Kohlenstoffspeicher, Rohstoffquelle, Lebensraum, Kulturgut) 

• Empfehlungen SRU (Sachverständigenrat für Umweltfragen) 

–Nutzungsgrenzen 

–Vorrangflächen für Waldentwicklung 

• Emissionsminderung (z.B.Feinstaub) 
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Verbrennung im April und Oktober  





• Gegenargumente 
– Emissionen/Schwaden 

– Verkehrsbelastung 

– Landschaftsbild 

– Nachhaltigkeit 

– „Müllverbrennung“ 

Maßnahmen 
– Anlagentechnik 

– Standortwahl/Zufahrtswege 

– Information, Vertrauensbildung 

 

Akzeptanz 
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Möglichkeiten 

• Anbaubiomasse 

– Kurzumtriebsplantagen 

– Miscanthus/Silphie 
 

• Nutzung biogener Reststoffe 

– Landschaftspflegematerial 

– Sammlungen über Bauhöfe und Eigennutzung 

– Stroh (Vergasung/Verbrennung) BImSchV ! 

 

• Aufbau kleiner regionaler Biomasseanlagen 
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Auswirkungen 

• Klimaschutz 

• Wärmenutzung Biogasanlagen für Trocknung 

• krautige Biomasse in Biogasanlagen- weniger 

Monokultur Mais 

• regionale Wertschöpfung 

• Senkung der Wärmeerzeugungskosten 

• Umweltentlastung (Abfallverbrennung) 

• Arbeitsplätze 
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Weitere Schritte 

• Datenermittlung über Pilotprojekt mit SMUL 

abgeschlossen 

• Aufbau Sammelsystem über Bauhöfe in 

Zusammenarbeit mit KEV 

• Aufbau Logistik 

• Mitstreiter gesucht (Städte, Gemeinden, 

Hausmeisterdienste, WbG) 
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Anfangs hatte die Gemeinde 

Holzhackschnitzel von 

gewerblichen Anbietern aus 

einem Umkreis von 30 

Kilometern bezogen. 

Inzwischen ist die 

Beschaffung von 

Brennmaterial ein 

Selbstläufer: „Verschiedene 

Einrichtungen, Firmen und 

Bürger bieten uns 

abzuholzende Bäume an", so 

der Hauptamtsleiter. 

Außerdem hat der größte 

landwirtschaftliche Betrieb der 

Gemeinde auf sechs Hektar 

Fläche schnell wachsende 

Gehölze angepflanzt. 

„Dadurch kann zwar nicht der 

Jahresbedarf gedeckt werden 

und wir müssen immer noch 

zusätzliche Lieferungen 

organisieren", räumt Hans-

Peter Kiesel ein. Doch 

mittlerweile lagert die 

Gemeinde kontinuierlich auf 

Vorrat Holzhackschnitzel für 

zwei Jahre.  



500 kW 

9,8 kWp Photovoltaik 

Versorgung von 2 Wohnblocks kommunal  

Schule Kindergarten und Turnhalle 

Bauzeit: Juli - Oktober 

Holzhackschnitzelanlage Mehltheuer mit Eigenstromversorgung 

Ablösung Heizöl 
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www.energieleitstelle-vogtland.de 



Danke 
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